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Ihre Kunden fordern: Effektiven Klimaschutz jetzt! 

Bielefeld, den…………….        
 
 
Sehr geehrter Herr Brinkmann, sehr geehrter Herr Rie ke, 
 
 
auch wenn die schwarz-gelbe Bundesregierung jetzt den Ausstieg aus dem Atomausstieg plant, 
fordern wir als Kunden der Stadtwerke Bielefeld Sie auf, jetzt die Weichen für eine zukunftsfähige 
und nachhaltige Energiepolitik und -erzeugung zu stellen. Gerade im Zusammenhang mit dem 
geplanten Rückkauf der Stadtwerkeanteile von den Stadtwerken Bremen, fordern wir von Ihnen 
als kommunales Unternehmen, umgehend ein am Klimaschutz und der Nachhaltigkeit orientier-
tes Energiekonzept bis zum Jahr 2030 uns Kunden und der Öffentlichkeit vorzustellen. Wir for-
dern von unserem kommunalen Unternehmen Stadtwerke, sich an den Klimaschutzzielen der EU 
zu orientieren und eine Stromerzeugung für die Stadt Bielefeld und die Region zu planen, die ab 
2018 ohne Atomstrom auskommt. Dies ist uns vor allem aufgrund der bekannten, unkalkulierba-
ren Gefahren und Risiken durch das Betreiben von Atomkraftwerken und der immer noch völlig 
ungesicherten Endlagerung von Atomabfällen sehr wichtig. Die Erfüllung dieser Forderung ist für 
uns eine wichtige Grundlage dafür, dass wir weiterhin Kunden unserer Bielefelder Stadtwerke 
bleiben. 
 
Die Stadtwerke hatten seit dem Inkrafttreten des Atomausstiegsgesetzes im Jahr 2002 ausrei-
chend Zeit, ihre Geschäftspolitik an der politischen Gesetzeslage auszurichten. Bis heute verkau-
fen Sie jedoch immer noch zu 60% Atomstrom. Damit liegen Sie an der Spitze bundesweiter 
Stadtwerke. Der  derzeitige Anteil von selbst erzeugter Energie aus regenerativen Energiequellen 
liegt, im Gegensatz zum Bundesdurchschnitt von 17%,  bei den Bielefelder Stadtwerken dagegen 
nur bei 3 – 4%. Beim Fehlen schlüssiger Konzepte für die Zukunft, vo r allem für die Zeit 
nach 2018, laufen die Stadtwerke Bielefeld Gefahr, dass wir als Ihre Kunden zu Energiean-
bietern abwandern, die verstärkt oder ausschließlic h regenerative Energiequellen nutzen!  
 
Ob sich ein Rückkauf der Stadtwerkeanteile von den Stadtwerken Bremen wirklich lohnt, ist aus 
Sicht von uns Kunden davon abhängig, ob die Stadtwerke Bielefeld zukünftig verstärkt in Beteili-
gungen an der Energieerzeugung durch Wind (z.B. Offshore), Sonne und Biogas investieren, 
zeitnah aus der Atomenergie aussteigen werden, und darüber hinaus alle Potentiale zur Energie-
einsparung und der Steigerung der Energieeffizienz nutzen und ihren Kunden nahebringen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 
 
 
 
An die Geschäftsführung 
der Stadtwerke Bielefeld 
Wolfgang Brinkmann 
Friedhelm Rieke 
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